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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Anhörung im Rahmen des Rechtsverordnungsverfahrens zur Feststellung des Überschwemmungsgebietes 
der Ilm vom Zusammenfluss von Freibach und Lengwitz bis Langewiesen

Das Thüringer Landesverwaltungsamt, Abteilung IV, Referat 
Wasserwirtschaft, Weimarplatz 4 in 99423 Weimar beabsichtigt, 
für die Ilm vom Zusammenfluss von Freibach und Lengwitz bis 
Langewiesen auf Teilen der Gemarkungen Stützerbach, Mane-
bach, Ilmenau, Grenzhammer, Kammerberg, Öhrenstock und 
Langewiesen das Überschwemmungsgebiet neu festzustellen. 
Die Feststellung des Überschwem-mungsgebietes erfolgt ge-
mäß § 76 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) vom 31. Juli 
2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert durch Gesetz vom 7. 
August 2013 (BGBl. I S. 3154).
Im Rahmen des nach § 117 Thüringer Wassergesetz (ThürWG) 
in der Fassung der Neubekanntmachung vom 18. August 2009 
(GVBl. S. 648) hierzu durchzuführenden Anhörungsverfahrens 
wird Folgendes bekannt gegeben:
Der Entwurf der Rechtsverordnung sowie die dazugehörenden 
Karten (Topografische Karten Maßstab 1 : 10 000 und Liegen-
schaftskarten Maßstab 1 : 1 000 bzw. 1 : 2 000) liegen vom

23. Juni bis einschließlich 22. Juli 2014
in folgenden Behörden während der Sprechzeiten zur allge-
meinen Einsicht für jedermann aus:

Stadtverwaltung Ilmenau, 
Am Markt 7, Zimmer 128, 98693 Ilmenau
Montag 8:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 12:30 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:30 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr

Stadtverwaltung Langewiesen, 
Ratsstraße 2, 98704 Langewiesen
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:30 Uhr
Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 - 11:30 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft „Rennsteig“, 
Suhler Straße 4, 98711 Schmiedefeld 
Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr

Etwaige Bedenken gegen die Feststellung des Überschwem-
mungsgebietes und den Erlass einzelner Schutzanordnungen 
sowie Anregungen zu dem Entwurf können bis zwei Wochen 
nach Ablauf der oben angegebenen Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift beim
 Thüringer Landesverwaltungsamt, Abteilung IV,
 Ref. Wasserwirtschaft, Weimarplatz 4
 in 99423 Weimar, Haus 2, Zimmer 1809

zu folgenden Dienststunden vorgebracht werden:
Montag - Donnerstag von 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
 und 13:30 Uhr - 15:30 Uhr
Freitag von 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Verspätet eingehende Einwendungen können bei dem Erlass 
der Rechtsverordnung unberücksichtigt bleiben.
Wer fristgemäß Bedenken oder Anregungen vorgebracht hat, die 
beim Erlass der Rechtsverordnung nicht berücksichtigt wurden, 
wird über die Gründe unterrichtet.
Durch Einsichtnahme in die Auslegungsunterlagen entstehende 
Kosten können nicht erstattet werden.

Weimar, 05.05.2014
Thüringer Landesverwaltungsamt
Referat 440, Wasserwirtschaft
Im Auftrag
gez. H.-Günter Breitbarth
Referatsleiter


